
Forstbetrieb Krümmel 
Familie von Maltzahn GbR 
Mecklenburg-Vorpommern 

 
Betriebliches Kurzporträt: 

 
Der Wald verjüngt sich auf großer Fläche ohne Zaun und weist auf dem größten Anteil der 
Fläche bereits mehrere Schichten auf. Durch die Forsteinrichtung von 2018 liegen sehr 
aktuelle Daten vor. 
 
Die Jagd wird ausschließlich in Eigenregie ausgeübt und alle vorkommenden 
Schalenwildarten (Rotwild, Damwild, Rehwild, Schwarzwild) werden unter waldbaulichen 
Aspekten scharf bejagt. 
Hierbei wird neben den Bewegungsjagden gezielt auf Gruppenansitze gesetzt. Das Revier 
wird in Intervallen bejagt um den Bejagungsdruck so gering wie möglich zu halten und die Jagd 
effektiv und störungsarm auszuüben. 
Wünschenswert wäre eine Jagdzeit auf verbeißendes Schalenwild im April und die Freigabe 
vom männlichen Rehwild im Winter.  
 
Unser Exkursionsangebot: 
 

- Entwicklung von Kiefernmonokulturen zu Mischwäldern 
- Erhalt vom Nadelholz in der Buchenverjüngung 
- Sicherung der Edellaubanteile in der Pflege 
- Jagdstrategie 
- Wirtschaft in FFH-Gebieten 

 
Kontaktdaten Forstbetrieb Krümmel MV 

Ansprechpartner: Moritz von Maltzahn 

Adresse: Troja 8, 17248 Lärz 

Tel.: + 49 (0) 172 45 67 810 

E-Mail: moritz@forsthof-kruemmel.de 

 
Homepage: www.forsthof-kruemmel.de 

 

Forstbetrieb: 790 ha Wald  

Geologie: Mittelmecklenburger 
Jungmoränenlandschaft 

Standorte: Mittelnährstoffversorgte, lehmige 
Braunerden, zumeist übersandet 

Höhe über N. N.: 80 m 

Jahresmitteltemperatur: 8,5 °C 

Jahresniederschlag: 540 bis 600 mm 

Bestockung: 45 % Laubwald, 55 % Nadelwald 

Wichtige Baumarten: Überwiegend Kiefer, Buche. 
Die Jungbestände weisen mit einem Verhältnis  
von 25 % Nadelholz zu 75 % Laubholz  
eine breite Varianz von 26 verschiedenen  
Baumarten auf. 

Relevante Wildarten: Rotwild, Damwild, Rehwild, Schwarzwild 

Jagdbezirk: 800 ha 

Betriebsziel: Eine der Hauptaufgaben der nächsten Jahre wird der Erhalt der 
Nadelholzanteile in den massiven Laubbaumverjüngungen sein. 
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